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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TS 1886 Bischofsheim : Nidderauer TTC III 
Freitag, 19.01.2024, 20:15 Uhr

Brosowski fixiert zwei Punkte für den TS 1886 Bischofsheim

Als Markus Brosowski sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 2.
Kreisklasse Gr. 2 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den Nidderauer TTC III besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der Nidderauer TTC III meist auf
verlorenem Posten, denn nur 15 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag dagegen Schmidt und Brosowski, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Das Spiel lief wie folgt ab: 3:2 hieß es am Ende als Schmidt / Hager und Schössow / Olschewski die
Klingen kreuzten. Der Start in die Partie hätte für Brosowski / Wächter besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Noroozi / Khoshhali noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Noroozi / Zardchoghai wurden dann Wemuth / Sicherl unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Robert
Schmidt gewann dagegen sein Spiel gegen Karl-Werner Schössow überzeugend und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Nicht einen Satzgewinn überließ Markus Brosowski
seinem Gegner Sobhan Noroozi beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Anlaufschwierigkeiten musste Patrick Wächter zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Beim anschließenden auf Basis der TTR-Werte
eher überraschend deutlichen 7:11, 10:12, 5:11 gegen Mahdi Noroozi fand hingegen Martin Wemuth
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Nicole Olschewski
zunächst nicht gut aus, so gewann Lars Hager im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Das Einzel zwischen Martin Sicherl und Nematollah Zardchoghai endete mit einem knappen
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Beim nachfolgenden 11:8, 11:9, 11:7 gegen Sobhan Noroozi fand Robert
Schmidt von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Es dauerte eine Weile, bis Markus
Brosowski den Fünf-Satz-Sieg gegen Karl-Werner Schössow feiern konnte. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg des TS 1886 Bischofsheim geht es nun im nächsten Spiel am 26.01.2024 gegen
den TV 1884 Großkrotzenburg, während der Nidderauer TTC III am 02.02.2024 gegen den TV 1892
Hailer II antritt.

 Statistik:
 TS 1886 Bischofsheim

Doppel: Schmidt / Hager 1:0, Brosowski / Wächter 1:0, Wemuth / Sicherl 0:1 
Einzel: R. Schmidt 2:0, M. Brosowski 2:0, P. Wächter 1:0, M. Wemuth 0:1, L. Hager 1:0, M. Sicherl 1:
0 
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 Nidderauer TTC III
Doppel: Noroozi / Khoshhali 0:1, Schössow / Olschewski 0:1, Noroozi / Zardchoghai 1:0 
Einzel: S. Noroozi 0:2, K. Schössow 0:2, M. Noroozi 1:0, S. Khoshhali 0:1, N. Zardchoghai 0:1, N.
Olschewski 0:1


